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îfi jptjk Bäfcw 511 Hr, der Schweiger grauen Rettung. 8. 2lprtl ^906

BttefftaSeit öer HsbaMitm.
f^tau J», f, ©S {fi eine ©rfaprungStpatfacpe,

bap baë ©inatme« eineë beftimmten ©eritepeë empfinb*
Ikpen Çerfonen gefunbpeitücpen ©traben bringen îann,
maprenbbem anbere baoon rticf)t int niinbeften be*
Iaftigt roerben. Aîan foil ^roar ben Berfucp macpen,
fid) an baS Unangenehme p geroöpnen. Bleiben aber
bie Störungen Beftänbtg beftepen, ober cerfcpärfen fie
fid) mit ber 3eit nod), fo ift bie betreffenbe Arbeit
ober ber Aufentpalt tn bem mit bent ©erucp pfammen*
pängenben Soîal p meiben. @§ ift juni Beifpiel burcp*
auS feine nereinplte ©rfcpeinung, bap ba§ Schreiben
mit §eftographentinte bem ©cpreibenben heftige 3apn=
uhb Stopffdjmersen öerurfacpt unb bap biefe fetjr un*
angenehmen ©cpmersen fid) fofort peben, roenn bie
Arbeit imterlaffén roirb. Auch baS Schreiben mit
^öpiertihte rieft bei Alanepen äpnlicpe ©rfcpeimtngen,
roäpietiöbem ba§ ©epreiben mit geroöpnlicper f£inte
tagelang ununterbrochen betrieben roerben ïann ASeil
@ie felber folgen ©inftüffen gar niept jugängtich finb,
fo bitrfen Sie nicht furprbingS behaupten, e§ fei alles
nur ©inbilbung, Pênn bâS fept ©ie in ein fcpiefeS Sicht
unb Attberen gefepiept bamit ein Unrecpt.

|S. ©ie haben mohl fdjon felbft bie ©r*
faprung gemacht, bap e§ Alenfcpen gibt, bie non Aatur
au§ bap oeranlagt fepeinen, mit groper Seid)tigfeit
ein ©epeimniS für fiep p beroapren, roährenbbem e§
anbeten oöHige dualen oerurfaept etroaS für fiep be*

GALflCTINA
Das

vortreffliche
Kindermehl

ist Fleisch, Blut und
Knochen bildend. [4069

Man achte genau auf den Namen.

palten p müffen, roaS anbere niept miffen folten. 8it
ber lepteren Kategorie gepören faft auSnapmSloS bie
Sinber. @S fcpliept baper ein ©lud ©raufamfeit in
fiep, Stnber in ©epeimniffe einproeipen, ipnen ©epeint*
niffe auf bie ©eele p binben. Alë Alutter müffen ©ie
baë Septere niept auS ben Augen Iaffett. SBenn eS

gilt einer lieben ißerfon für furje Qeit eine freitbige
Ueberrafcpung p uerfeproeigen, fo mag baS finblicpe ®i£*
tretionSoermögen, bie babei nötige ©etbftbeperrfcpung
immerpin etroaS auf bie Arobe gefteüt roerben, baS
îann niept fepaben, aber oerpängnigooH unb miner*
antroorttiep ift e§, eine junge ©eele mit einem ©epeint*
niS büfterer Art p belaften. @§ ift ja fepr leiept p
oerftepen, roenn eine arme, nom ©epieffat geprüfte
Alutter bei {prent in leibenfcpaftlicper Siebe ipr p*
getpanen älteften Sîinbe BerftänbntS unb Alitgefüpt
fuept,^ roenn e§ fie erleichtert, eine Alitroifferin unb
Alitpüterin beffett p paben, roaS fie atiein nerarbeiten
unb oerfeproeigen foHte ; boep barf niept ba£ Sîinb piep
auSerfepen fein, beffen ©eift iiocp niept fo entroidett,
beffen ©paraïter nod) niept fo geftaplt ift, um opne
©cpaben.an feinem ©emüt mit ber ®urcpfüprung einer
folepen, feiner ïinbliepen Aatur entgegenftepenben Auf*
gäbe belaftet roerben p bürfen. SBaS nun aber in
Sprent f^aCt bie ©aepe nod) ungepeuer erfcpioert, ba£
ift ber Umftanb, bap e§ gilt, ein oom Bater begangenes
ttnrecpt p oerfeproeigen unb bap biefeS Berfepmeigen
eine ftete tterpteiflungStrolle Angft uor einer möglichen
©ntbed'ung in fiep fcpliept. SBenn Qptten felbft bie
Kraft mangelt, im ©cproeigeit weiter 311 beparren, fo
roenben ©ie fidj an eine gereifte BertrauenSperfon,

Hergestellt mit dem beliebten

Tola-Parfiim, mild und
angenehm. Überall vorrätig.
Preis 4« Cts. Parfumerie
Heinrich Mack, Ulm a. D.

Spezialitäten: Tolu-Seife
und Kaiser-Borax.

bie niept nur mit Sjpnen tragen, fonbern gegebenen
ffaHS Qpnen aud) mit Aat an bie §anb gepen îann..

fjrau f. g. in ©cpoîolabe gilt fepon längft
niept mepr als Supuëartiîel unb ber Kaîao ift pm
regulären ^rüpftücfSartifel getnorbeti. ISaran roirb
$pre perföntiepe SAeinuttg îautn etroaS änbertt îôttnen.
©ieper ift inbeS, bap ein groper Steiler coli gut*
geîocpter bider tfjaferftippe mit geriebenem Kä§ unb
einer Staffe Alilcp ober ein gropeS ©tüd Çaferîucpett
nebft reitpltd) 9Mcp für ^ung uttb Alt ein oorjüg*
licpeë Aïorgeneffen bilbet. Um bem burdj Aacptroacpen
etroaS mitgenommenen Atüttercpen ben SBegfaH be§
geroopnten belebenbett AiorgentranîeS weniger füplbar
p rnaepen, ïônnte bent Seller Aiorgenfuppe etroaS
SiebigS fjleifcpeptratt beigegeben roerben. &m Uebrigen
ift eine geroaltfame unb plBpltcpe Aenberuttg in ber
©rnäprung immer riëîiert; ein beputfam unb mtlbereS
Borgepen pätte ooraitëficptlicp beff'eren ©rfolg unb
roitrbe mepr bent ^rieben bienen.

greue ^eferin in Jl. ©S pat fidj ttoep immer
oerlopnt, befepeiben unb prüdgepgen p leben, roenn
man cor bem miplicpett Qnftanb beroaprt bleiben roiH,
tn ben Bereich non ©peîuIationSobjeîten gépgen p
roerben. ©lüdlicp, bie in biefer Beziehung ju ben Un*
angefochtenen gepören.

Der Cachet und die Eleganz
einer Prau sind nicht nur an der
Art und Weise ihrer Kleidung
kenntlich, sondern auch an den von

WjfSm ihr benützten Parfüms. Falls sie sichMal des in der ganzen Welt ohne Rivalen
tegsalW dastehenden Crème Simon be-

dient, ist ihr der Ruf höchster Ele-
ganz gesichert. Das Poudre de rias

Simon, mit Veilchen oder Heliotropduft,
vervollständigt die wunderbaren Wirkungen des
Crème Simon. (H9208X) [3886

jC* ine Person gesetztenAlters, welche
» sämtlichen Hausgeschäften

vorstehen und. ght kochèh kann, sucht
Stelle als Haushälterin bei solidem
besserem Herrn, oder Vertrauensstelle

in eitler Anstalt. Dauernde
Stelle bevorzugt. Zeugnisse stehen
zu Diensten. Offerten unter Chiffre
427Ï an die Expedition. [4-27Ï

Xfruuen und Töchter, die einer
» Luftveränderung zur gründlichen
Erholung bedürfen, finden hiezu
Gelegenheit unter der gewissenhaften
und sachkundigen leiblichen und
geistigen Pflege einer gebildeten
Hausmutter in einem komfortablen, freundlichen

Heim. Beste Referenzen. Gefl.
Offerlen unter Chiffre E tö69.

rin junges, gesundes Mädchen, das
unter der persönlichen Anleitung

der tüchtig mithelfenden Hausfrau
sich in den Hausarbeiten ausbilden
und einfach bürgerlich kochen lernen
will, findet bei Farn itieiiänschluss
gute Stelle am Zürichsee. Offerten
unter Chiffre L 426S befördert die
Expedition. [i268

Haushälterin
gebildete [4262

auf 1. Mai odêr früher zu älterem
Ehepaar in eigener Villain Zürich
gesucht, behufs selbständig,
Führung des Hauswesens mit
Stubenmädchen und Köchin unter ihr,
Gründliche Kenntnis der
herrschaftlichen Küche und aller
IIausgeschafte, gute Gesundheit
und beste Empfehlungen erforderlich.

Für passende Persönlichkeit
liberale Bedingungen.

Selbstgeschriebene Offerten adressiert:
Brieffach 11313 Hauptpost Zürich.

Gesucht:
Tüchtiges Mädchen oder Frau in

guten Landgästhoffür die Küche neben
den Chef. Eintritt nach Belieben.
Offerten gefl. an die Exped. ds. Bl.
unter Chiffre 4259. 14-259

jB esorgte Eltern oder Vormünder,
/» die für eine nervenkranke Tochter

oder Frau ein in jeder Beziehung
zweckmässiges Unterkommen suchen,
kann eine sehr gute Gelegenheit
mitgeteilt werden bei einer lebenserfahrenen,

gebildeten, in Behandlung und
Pflege solcher Patienten sehr
tüchtigen Fraü. Beste Referenzen. Gefl.
Anfragen unter Chiffre L 4-155 befördert

die Expedition. [4155

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
ÏL Konstitution u. verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [4049

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

Oie von Kennern bevorzugte Marke.

Dr WANDER S MALZEXTRAKTE
AO JAHRE ERFOLG

Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe Fr. 1.30
Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht „ 2. —
Mit Jodeisen, gegen Skrophulose, bester Leberthranersatz „ 1.40
Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochenschwache Kinder „ 1. 40
Mit Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene 1. 50
Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder 1.40

Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung 1. 75

Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall käuflich.

KRAFTN
für die

•JUGEND Dr. Wander'sx

OVOMALTINI
bestes Frühstücksgelränlr

Apotheken

BLUTARME
ERSCHÖPFTE

NERVÖSE
MAGENLEIDENDE [3872

Knaben-Institut & Handelsschule
Glos-Rousseau, Cressier b. Reuenburg.

Gegründet 1859.

C ine Tochter aus guter Familie
G sucht Stelle in ebensolcher

Familie zur Besorgung von Kindern,
zur Mithülfe in leichteren
Hausgeschäften oder in einem sauberen
Ladengeschäfte. Beste Empfehlungen stehen
zu Diensten. Gefl. Offerten unter
Chiffre M 4174 befördert die
Expedition. [4174

Cine in der Küche und in sämt-
W liehen Hausarbeiten tüchtige Person

von voller Vertrauenswürdigkeit
sucht Stelle in ein gutes Haus, zur
selbständigen Besorgung des
Hauswesens oder als Haushälterin. Da die
Suchende auch in der Krankenpflege
erfahren ist und aushülfsweise in einer
Klinik Wärterindienste versah, würde
sie auch wieder eine solche Stelle
annehmen. Ausgeschlossen ist ein
landwirtschaftlicher Betrieb und eine
kinderreiche Familie. Offerten unter
Chiffre 4230 befördert die Exp. [4230

Cine bewährte Krankenpflegerin,
& die sich vom öffentlichen Dienst

zurückgezogen hat, möchte ein Kind
oder eine erholungs- und teilweise
pflegebedürftige weibliche Person in
ihr Heim aufnehmen zu bescheidenem

Pensionspreis, um doch für
jemand sich sorgen, ihrem Herzen
Genüge leisten zu können. Das Domizil
befindet sich in einer sehr schönen
Gegend, die als Luftkurort bestens
bekannt ist. Es kann mit besten
Empfehlungen gedient werden. Gefl.
Offerten unter Chiffre,,Herzenssache"
4157 befördert die Exped. [4157

Cin tüchiiges, arbeitsfreudiges Mäd-
v dien, das bis jetzt in einem

einfachen Haushalt zur Zufriedenheit
gedient hat und sich zu einer bessern
Stellung emporarbeiten will, findet '

Engagement in einem guten
Herrschaftshause, wo sie bei Geschick und
Lust zum Kochen sich auf diesem
Gebiet vervollkommnen kann. Guter
Lohn und gute Behandlung. An-
fi agen unter Chiffre GB 4062 befördert

die Expedition. [4062

Verlangen
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27 bei der Hofkircbe.
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Briefkasten der Redsktton.
Frau S. L. Es ist eine Erfahrungsthatsache,

daß das Einatmen eines bestimmten Geruches empfindlichen

Personen gesundheitlichen Schaden bringen kann,
währenddem andere davon nicht im mindesten
belästigt werden. Man soll zwar den Versuch machen,
sich an das Unangenehme zu gewöhnen. Bleiben aber
die Störungen beständig bestehen, oder verschärfen sie
sich mit der Zeit noch, so ist die betreffende Arbeit
oder der Aufenthalt in dem mit dem Geruch zusammenhängenden

Lokal zu meiden. Es ist zum Beispiel durchaus
keine vereinzelte Erscheinung, daß das Schreiben

mit Hektographentinte dem Schreibenden heftige Zahn-
und Kopfschmerzen verursacht und daß diese sehr
unangenehmen Schmerzen sich sofort heben, wenn die
Arbeit unterlassen wird. Auch das Schreiben mit
Kopièrtinte ruft bei Manchen ähnliche Erscheinungen,
währenddem das Schreiben mit gewöhnlicher Tinte
tagelang ununterbrochen betrieben werden kann Weil
Sie selber solchen Einflüssen gar nicht zugänglich sind,
so dürfen Sie nicht kurzerdings behaupten, es sei alles
nur Einbildung, denn das setzt Sie in ein schiefes Licht
und Änderen geschieht damit ein Unrecht.

W. M. W. Sie haben wohl schon selbst die
Erfahrung gemacht, daß es Menschen gibt, die von Natur
aus dazu veranlagt scheinen, mit großer Leichtigkeit
ein Geheimnis für sich zu bewahren, währenddem es
anderen völlige Qualen verursacht etwas für sich be-

Kinàmà
ist Llui uncl

KnoLlien kilcisnc!. ^
Man aokte genau auf äsn Manien. "»E

halten zu müssen, was andere nicht wissen sollen. Zu
der letzteren Kategorie gehören fast ausnahmslos die
Kinder. Es schließt daher ein Stück Grausamkeit in
sich, Kinder in Geheimnisse einzuweihen, ihnen Geheimnisse

auf die Seele zu binden. Als Mutter müssen Sie
das Letztere nicht aus den Augen lassen. Wenn es

gilt einer lieben Person für kurze Zeit eine freudige
Ueberraschung zu verschweigen, so mag das kindliche
Diskretionsvermögen, die dabei nötige Selbstbeherrschung
immerhin etwas auf die Probe gestellt werden, das
kann nicht schaden, aber verhängnisvoll und
unverantwortlich ist es, eine junge Seele mit einem Geheimnis

düsterer Art zu belasten. Es ist ja sehr leicht zu
verstehen, wenn eine arme, vom Schicksal geprüfte
Mutter bei ihrem in leidenschaftlicher Liebe ihr
zugethanen ältesten Kinde Verständnis und Mitgefühl
sucht, wenn es sie erleichtert, eine Mitwisserin und
Mithüterin dessen zu haben, was sie allein verarbeiten
und verschweigen sollte; doch darf nicht das Kind hiezu
ausersehen sein, dessen Geist noch nicht so entwickelt,
dessen Charakter noch nicht so gestählt ist, um ohne
Schaden an seinem Gemüt mit der Durchführung einer
solchen, seiner kindlichen Natur entgegenstehenden
Aufgabe belastet werden zu dürfen. Was nun aber in
Ihrem Fall die Sache noch ungeheuer erschwert, das
ist der Umstand, daß es gilt, ein vom Vater begangenes
Unrecht zu verschweigen und daß dieses Verschweigen
eine stete verzweiflungsvolle Angst vor einer möglichen
Entdeckung in sich schließt. Wenn Ihnen selbst die
Kraft mangelt, im Schweige» weiter zu beharren, so
wenden Sie sich an eine gereifte Vertrauensperson,

Ilei'gesunil. NUI àvm tielieü-
tc» lota-psMim, uiilä nnà
aiijZkiiào. Vüki'ali voriÄtiA.
Nivis 0ts. ?arkiimsi'is
»kinrieli àcti, Ulm a. I>.

Slieüialitätsii: Vol-c Avikv
ui»I SL-»i«or-!k»rax.

die nicht nur mit Ihnen tragen, sondern gegebenen
Falls Ihnen auch mit Rat an die Hand gehen kann.

Frau I. G. in W. Schokolade gilt schon längst
nicht mehr als Luxusartikel und der Kakao ist zum
regulären Frühstücksartikel geworden. Daran wird
Ihre persönliche Meinung kaum etwas ändern können.
Sicher ist indes, daß ein großer Teller voll
gutgekochter dicker Hafersuppe mit geriebenem Käs und
einer Tasse Milch oder ein großes Stück Haferkuchen
nebst reichlich Milch für Jung und Alt ein vorzügliches

Morgenessen bildet. Um dem durch Nachtwachen
etwas mitgenommenen Mütterchen den Wegfall des
gewohnten belebenden Morgentrankes weniger fühlbar
zu machen, könnte dem Teller Morgensuppe etwas
Liebigs Fleischextrakt beigegeben werden. Im Uebrigen
ist eine gewaltsame und plötzliche Aenderung in der
Ernährung immer riskiert; ein behutsam und milderes
Vorgehen hätte voraussichtlich besseren Erfolg und
würde mehr dem Frieden dienen.

Irene Leserin in A. Es hat sich noch immer
verlohnt, bescheiden und zurückgezogen zu leben, wenn
man vor dem mißlichen Zustand bewahrt bleiben will,
in den Bereich von Spekulationsobjekten gezogen zu
werden. Glücklich, die in dieser Beziehung zu den
Unangefochtenen gehören.

I>«i un cl àis LisSaus
siusr Ü'rau siuà nickt nur an àsr

un cl IVsiss ii/rsr XisiàunZ
sonàsru auek an äsn von

llir bsnàtsn Uartürns. Z'aUs sis sick
WHzWM ckss in àsr Saniisu 4Vsit okns Kivaisn
vsSZiW àastsksuàsu Vröi»v Xim 011 ds-

àisut, ist Urr àsr Ruf koekstsr Die-
Kans Kssioksrt. Das I'oiicti « à >iic

Hinroir, in it Vsiieksn ocisr Lsiiotropàutt, vsr-
voiistûnàiKt àis vunàsrbarsu 4ViàuuKsu àss

Diiiii»«!». (LS20SX) >3836

c'Ne Lenxon c/exe/r/en.i/kenx. u/ekc/ieî xàkkkc//en KauxAexc/iä/ken von-
5/esten nnck g«/ /ruc/ien /rann, xuc//k
Äekke als Tkanxflakkenkn bel Xokkcke/n
bexxene/n 7/ennn, ocken Venknauenx-
xkekke /n ek/ten .inxka/k. 7>anenncke
8kek/e bevonruAk. Xeng-nkxxe xke/>en
rn 7/kenxken. kch/enken nnke/- L/nFne
737/ an ckke à/ieckkkkon. >737/

â^nanen nnck ?-öc//ken, ckke eknen
ê /.n/kvenanckenunA run A/'unckkkckien
//n/ioknnA beckll/'/en, ^//cke/! k/keru 6/e-
keAenk/ekk nnken cken Aeivkxxen/îa/ken
unck xac/i/runckkAen kekk/kkck/en unck Aek-
x/kc/e// /'//ec/e n/nnn c/ekn/ckekc'/t //aux-
/nukkenk/ì eknent /ro/n/onkàbken, /neunck-
kkè/ien k/ek/n. LeSke /ie/enenren. Un/k.
6//e/ ken nnken L/ik//ke 7/ 7369.

-L'knAUNAex;-MsWâ MMeflen, c/as
v ûn/en c/en x»ensonkkc//enL4nkekkn//A

cken /ne/Un/ n/kk/tek/encken //aux/kan
skc/i kn ckM àûxânbekken auxknkcken
nnck ekn/àe/r k/nnAenkke/t krock/en kennen
unkk, Mckèk bek /canrkkkenànxc//kuxx
Anke Äek/e a/N k?nnke/cxee. UFnnken
unken 67/k///e D 7368 be/onckenk ckke à-
//eckkkkon. >7368

â/Wès/àív
Fsbck'íàtô !7Z63

nit/ 7. Msr ocken /nn/isn n/keneni
rn e/Fenen Vr/kn/n Xünroki

KöSllNÄt, bvklu/s so/k>skàck/F. U'ü/i-
nunZ ckss Annsn-osèns n/kt Ktukien-
«lâtjvìtsn n/nk ükäoA»?/ »//ken k/in.
Uknünckk/cU/e Tü-nnkn/n UöN /renn-

/tUkok/n nu/k nkknn
/Inunzssn«//nà-, Sllts I7e nnn/kk/c/'k
nn<k desks li/nxz/s/illlnZon sn/oncksn-
I/ed. I-^ün M/sssncks /'ensönk/ed-
/rs/k Ildnnsls /Zock/T/ZunZsn. Ke/dsk-
KssolinIedoTzo Oânkerz scknsssrsnk
//nrek/nod I7A/Z //nu/rk/zask ^knn/ed.

/uc/ikkAex Mickc/ien ocke/- />au n/
Anken 7,anckAä«k/io//un ckke Xne/ie neben
cken U/ie/. Lknknkkk nacd 7/ekkeben.
ÜFenken ae/k. an ckke 7?wx>eck. ckx. 7?k.

unken Ü/ikFne 735.9. s735.9

exongke 7/kkenn ocken Uo//nüncken,
n» ckke /un ekne nenven/rnan/re ?7/e/i-

ken ocken /nllu ekn kn kecken k?erkekn/nA
ruiee/rmaxxkAex k/z/ksn/ronimen xuck/en,
/rann ekne «e/in Auke Uekec/enbekk n/kk-

c/ekekkk ivencken bek eknen kebenxen/a/l-
nenen, Aèbkkckeken, kn Tke/tanckkunA unck

/'/kec/e xokc/ien /'akkenken xe/in küc/i-
kkAen />au. 7?eske kke/enenren. Ue/k.
Ln/naAen unken L/lk^ne 7-7/55 be/cin-
ckenk ckke àx/eckkkkon. s7/5Z

Xaà àsr Nuttsruiiiob sniptisblt sieb, àis
stsriiisisrts Lsrusr àlxsu-Niieb ais bsvrâiirtssts,
!-uvsrIâssÌKsts

^Wâsr-Iâtlol»
Oisss ksiiukrsis Xàrruiià vsrstütst VsràauunZs-
störuuKSu. Lis sicbsrt àsru Xiuàs sius kraktiKS

U. Konstitution u. vsrisibt iiuu klûbsnàss àsssirsu.
vspà: In Xpotlisirsu. s4v49

In jvàvr iîontissris unà bssssrvn Uolonlalvvarsnkanàluuir srbâltiivìr.

voil K< »>ii«ci >> I? <c v >» it l

Lbemisob rein, KSKSu Hustsu, Lais- uuà Lrustkatarriis llr. 1. 33
Uit Kreosot, Krösstsr LrkoiK bsi UunASnsoiitvinàsuoiit „ 2. - -
Ililit locieisen, ASAsu Kkropbuioss, bsstsr Lsdsrtiiransrsà „ 1. 4t)
litit Kalicpbospkat, bsstss àiirruittsi kür lcnooiisnsebvvaoiis Linàsr „ 1. 43
Uit lîasvara, rsi/Iossstss .8t>inlirniittsi kür Liuâsr uuà Lrrvaoiissus 1. 63
hüt Santonin, vortrsktiioiiss 'tVurruiuittsi kür Liuàsr 1. 43

Uaíflvsaa. Lsus, luit Krösstsiu LrkoiZ ASASU VsràauuuKZ-
störuuKSQ àss LäuKÜUKsaitsrs anKôtvsuàsts LiuâsruaiiruuK 1. 76

vr. Uaàaàer unà Uallkbonvons. "WW
Nüüiulioüst dskanuts Nustsmuittst. uoob vouKkiuvr Imitation srroiobt. — IlobsraU KUnkliok.

für ciie

vi-.VVanoIsi''s^

OVO^I/Xl.TII4>
desks l-àtucksqànlo

/XpoUisksn

sS872

Xllàllààt s gAiiâeî88âuIe
^lOS'NoiiZZSÄL. (^rsssisr d. làsiàrZ.

7830.

^kne koekî/en aux aute/^ k-'amkkie
^ xuck/k 8kekke kn eoenxoke/ien TU-

/nkkke run kkexonAunA von Tkknckenn,

ru/' kikkk/îkik/e k// kekebkenen 7/auxAe-
xe/îci/ken ocke/- kn eknem xaube/'en Dacken-
Aexonä/ke. Lexke k?nix>/e/ikunAen xke/ien
ru Okenxken. k/e/k. k)//enken unken
Lk/Me ki/7/77 be/ö/cke/ k ckke à//e-
ckkkkon. s7/77

^kne kn cken Lue/îe unck kn xàk-
v /keben Lauxanbekke// kk/c/ikkc/e Len-
xon von vokken Ue/'k/'aue/!X/vkinckkAkrekk
xuc/ik 8k«kke kn ekn Ankex 7/anx, rn/-
xekkixkcinckiAcn Lexo/ c/nnA ckex Lanx-
cvexenx ocken akx 7/aux/iäkkenkn. 7)a ckke

8uc/iencke aneb kn cken 77nan/renx>/keAe
en/a/inen kxk unck anx/înk/x/vekxe kn eknen
klkknk/r Mänkenknckkenxke venxak/, cvüncke
xke ane/î /vkecken ekne xoke/ie 8kekke an-
ne/imen. -4 //xc/exc7îkoxxe// kxk ekn kanck-
cvnkxe/îà/kkk.e/ie/' Tkek/neb nnck ente
/rknckennekek/e 7an/kkke. k?//e/ ke/! nnke/'
k7/n//>'e 7386 be/o/ ckenk ckke àx>. s7ZZ6

/'kne becvä/inke Tk/an/ren/z/kec/enkn,^ ckke xke// vo/n o//enk/ke/ien /Zkenxk
rnnk/c/rg-eroAen k/ak, mock/ke ek// Tkknck

ocke/' ekne en/ioknnAx- unck kekk/vekxe

x>/keAebeckün/kkNe u/ekbkkck/e Lenxon kn
kbn 7/ek/n an/nekin/en ru bexck/ekcke-

ne/n Lenxko/îx//nekx, u/n ckoc/î /un /e-
/nanck xkc// xonAen, kkine/n 7/enre/i 6e-
nnc/e kekxken rn kronnen. 7>ax Oomkrkk
k>e/knckek xke/i kn eknen xe/n- xck/önen
Uec/e/nk, ckke akx 7-u/k/cnnonk bexkenx
be/ran//k kxk. 7?x /rann /nkk bexken à-
o/e/ikunc/en Aeckkenk u/encken. t/e/k.
k/Fenken nnken k//nW'e,,7kenrenxxac7te"
7/57 be/ö/'cke/'k à à/ieck. >7/57

/^kn knc/i/kc/ex, anbekkx/neuckkc,ex âck-
6 e/îen, ckax bkx /ekrk kn eknen/ ekn-

/ae/ien 77anx/iakk run Xn/nkecken/iekk
Aeckkenk k/ak unck xkc// rn ekne/- bexxe/ //
8kekkunA cn/x>onank>ekken cvkkk, /knckèk

àAaAen/enk k// èkne/n Anken 77en/-
xc/ia/kx/ianxe, u/o xke bek k/exc/rkc/r unck
7-nxk -un/ Tkoc/ien x/c/i au/ ckkexe/n <?e-

bkek venvokk/ron/ninen /rann, k/nken
7,o/în nnck Anke 7/e/ianckkunA. à-
//c/Aen nnken L/iEne 6/// 7663 be/cin-
ckenk ckke àpeckkkkon. s706s

VerliuiM
île grstiî

«le» «eu«» ilàloz
c». Mb pàotozr. tddil»

tiunge» iider gs/sntie/ti

liiisk». Kim- s
Aider - Men

L. L Lie.
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Bbub» imm IMuliBrntatRi
3>et gute j|on f«t (Oamctt. ®tne Einleitung, ftd) in ben

oerfdjiebenften SSerfjciltniffen be§ Sebenë unb ber ©e=

fellfcfjaft at§ rootjteräogene gebtlbete ®ame ju be=

tragen. SSon 3Jt a to ine non Steinau, ©edjfte,
nottlomnien umgearbeitete Stuftage. 11 Sogen. Dftan.
©et). mt 1.20, gebbn. m. 2.25. 3t. £>artleben§
Sertag in SBien unb Setpjig.

©etbft bte ftarren Stormen ber Dîed)t<8iniffenfct)aften
unterliegen einer fteten ©ntroicttung, roetdje fie ben
Stnforberungen be§ rafttoê ftutenben SebertS nätjer
bringt unb anpaßt. Qu uoch Diet f)°herem Stîajje trifft
bie§ begreiftictjerroeife bei ben nom ©ebraud) aufge»
ftettten ®efe|en be§ gefettfdjafttidjen Serfe^re§ p, bie
ben roed)felnben Stnfdjauungen be§ S£age§ unterroorfen
finb unb aûdj non ben fokalen Strömungen unferer
3eit nielfad) berührt merben. Elbgefetjën non aUge=
meinen ©runbfa^en, bte immer unb überaß „guter
Ston" bleiben merben, ünbern fid) bie formen ber ge=

fettfctjaftlidjen Sitte jefet niet rafetjer al§ in früheren
Reiten. 3tud) barin tag ein Stntaf pr Vorbereitung
einer fec^ften Eluftage be§ oortiegenben SBerteS, ber an
fici) fdjon burd) bie grofte ^Beliebtheit unb eifrige 9?adp

CY\emitfranfen Tanten, Sie einer befonbern SPftege unb
JC Ucberinnttjung bebürfttg finb, tntrb Slufnatjme in
einer paffenben gamitie angeboten. SlUcS Süäljere toitb

mitgeteilt auf geff. Anfragen unter (ifjiffrc 4270.

frage, beffen e§ ficfj erfreute, gegeben mar. Ilm ein
Sil'b ber jet)t perrfdjenben gefettfdjafttidjen Sitte ju
geben, mar eine nottfornmene Umarbeitung nötig, roeldje
mit bent 3Bunfd)e bem ®atnenpublihtm empfohlen mirb,
fie möge fid) mie bie uorauêgegangenen 3tu8gaben at§
oertäptidjer Sßegroetfer im roidjtigen Sereid) bes „guten
2tone§" bemäbren.
|)te iteroofttäf, bie gtlobeßranfttjeit unferer Jieit, ifjre

ftrfatpen, bie ^eCßffuergtffung unb i^re Reifung
burtp ein erprobtes Jätutreinigungsoerfapren. Von
Dr. med. SBatfer. II. Stuft. (Sit. 1.20). Sertag üon
(Sbntunb (Bemme, Seipjig.

Unfere tjeutige rafdjtebige 3e't mit i^ren oielfadj
gefteigerten Stnfprüdjen an ben (Seift unb bte Sternen
be§ ©inptnen, mir ihrem aufreibenben Kampf um§
®afetn bebingt einen ftarfen Serbrattd) non 9!eroen=
fubftanj, roetdje ben Sternen, bem ©ehirn unb (Rüdem
ntarf entzogen tnirb. ®urct) SerftungSunfä£)igteit be§
(BarmeS entftehen Setbfigifte, roetd)e erregenb auf bag
Zentrum ber Stutgefctjänernen rotrïen, fo bafj bejiän=
bige StutronOungen nad) betn Kopfe ftattftnben; hier

hetgt eg, recfjtjeitig bie KranïE)eit§urfad)e hefeitigen.
„©ntfernt bie Setbfigifte aug bem Stute", fagt ber
Stutor, „unb ihr werbet gtüdtidje 3Ren[d)en, benen
beg Sebeng SDtai petnial erblüht!"
g$as jebmittttttt non ber tirlieittttutg ber itraniilicitcn

unb ber t2?oraitsfage bes f'tritnlilieitsoerl'atifeg aus
beut Vir in totfTett mufe. Son ®r. ©. Schutt) (0,60).
Sertag non ©bmunb "(Bemme, Ceipgig.

(Ber SBert unb Stufen einer rationeüen §arnunter=
fuetjung tann meber in ber nottgtünitidjen nod) in ber
roiffenfdjaftticben ©eiltunbe üherfehen ober unterfdjä^t
merben, ba unter bie roid)tigften §ütf§mittel jur @r=

fennung ber normalen unb ber ïranïhaften Sorgänge
im menfdjtidjen Körper, ifjreg Si^eg, ihrer Statur unb
ifjreg Stabiumg ganj unftreitig bte llnterfudjung ihrer
ißrobufte gehört, atfo and) unb nidjt in tester Stnie
bie Unterfudjung beg §arneg, atg etneg ber mid)tigften
biefer ijtrobutte. Söie man biefe Unterfuchung nor^u=
nehmen hut leftrt bag Süct)Iein, beffen Settüre empfohlen

merben tann.

KNORR'5 Maismehl« Kaiser-Borax
Re i sm ehl ^KarfoFFelmehl,

E

O

zu Sauçen und süssen Speisen^ Flarnmeris,
Aufläufen, Kuchen, efc.

Zum täglichen Gebrauch im Waschwasser.
Das unentbehrlichste Toilettemittel, verschönert

den Teint, macht zart© weisse Hände.
Nur echt in roten Cartons zu 15, 30 und 75 Cents.

Kaiser-Borax-Seife 75 Cts. — Tola-Seife 40 Ctg.
Spezialitäten der Firma Heinrich Mack in Ulm a. D.

Wird bei

Lungenkrankheiten, Katarrhen

Keuchhusten, Skrofulöse, Influenza
von zahlreichen Professoren und Aerzten

täglich verordnet.

Da minderwertige Nachahmungen
angeboten werden, bitten wir stets zu verlangen:

Originalpackung „Roche"

F. Hoffmann-La Roche & C°
Basel.

„Eoehé'
Erhältlich in den Apotheken

à Fr. 4. — per Flasche.

Unentbehrlich

für

jeden
Haushalt

amerikanisches

zusammenlegbares

Zimmer-, Dampf- und Schwitz-

Bade-Cabinet.
Für kaum 5 Cts. innerhalb 5 Minuten in jedem
Zimmer ein russisch-türkisches Dampf- oder

Schwitzbad herzustellen.

Preis Fr. ST. SO.
Gummiwaren-Fabrik

H. Speaker's Wwe
ZÜRICH 4263

Kutteigasse 19 » mittl. Bahnhofstr.

— Prospekte gratis. ———

Bamensehusterei.
Die älteste, billigste und beste Bezugsquelle

für sämtliche Artikel zur
Damenschusterei ist beim Erfinder und Gründer
der Methode [3809

Schwaninger in Rorschach.
Preislisten gratis und franko.

Es werden jederzeit Kursleiterinnen
ausgebildet. — Diplom und goldene Medaille in
Brüssel 1905.

JFteese's
\Backpulver
f.Kuchen.GugeUiopf.Eaeliwstk.ote.

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.
in Drogen-, Delikatess- u, Spezereihandlungen.

g Fabrikniederlage bei Carl F. Schmidt, Zürich.

Probe-JBxemp tare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

(H8C0Z)

v Bonbons

Biscuits&Ulaïïeln

Spezialitäten

in 20 Cts. Verpackungen

Huste nicht
Kinderrädli
Volksbiscuits

^ DelWaffeli S
Damenbrett- Biscuits
Mühlen brett-Biscuits

Jede Rolle enthält ein wirkliches Spiel.

f\ 5ch nebl i&5öhne Bhden

Als den besten Kochapparat der Welt

empfehlen unsere

SP^cKe,
jW+»99S :

[4169

Ville de Neuchâtel.
Ecole supérieure de jeunes filles

et classes spéciales de français.
Ouverture de l'année scolaire 1906/07 le jeudi 19 avril. Inscriptions le

mercredi 18 avril à 2 heures au Nouveau Collège des Terreaux. Pour
renseignements et programmes s'adresser au Directeur de l'école.
4253] (H3084 N) Dr. J. Paris.

Suppen, Siede- oder Bratfleisch und
Gemüse auf dem Kochh erd zum Sieden gebracht,
kochen im Apparat mit oder ohne Wärmekörper,

ohne Aufsicht weiter und werden
gar, wie wenn sie beständig über Feuer
gekocht hätten.

Das Essen ist vorzüglich, leichtest
verdaulich und bleibt ein Tag lang heiss, ohne
an Schmackhaftigkeit einzubüssen.

Jede sparsame Hausfrau verlange
gratis Prospekt mit Garantieschein und
berichte die Personenzahl an [3976

G. ßodmer & die. in leîtenbach
oder wende sich an unsere Vertreter.

für ß Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abiall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifenj. [4080

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

' jLWiskemann-Jttieeht *
Centraihof Zürich Centraihof

Spezial - Geschäft
einfacher und feiner Tischgeräte

und Bestecke [4143

in Nickel, Kayserzinn, Alt-Kupfer
Ia Ia versilbert, echt Silber.

Prachtvolle preiswerte
Hochzeits - Geschenke
Verlangen Sie reich illustr. Preisliste.

E Alle Kleiderstoffe
Neueste Damen-und

in bester Wahl, Muster bereitwilligst.
Kinder-Ctonfektion, fertige Kleider und Blonsen.

1S4-0 gegr. Spezial • Geschäft
• .:' ff«.

1 neben GrossmUnster auf Dorf Zürich, 1

Schweizer Frsuen-Zerwng — Blätter für den yàslichen Nreis

Neues vom Büchermark!.
Z>er gute Hon für Kamen. Eine Anleitung, sich in den

verschiedensten Verhältnissen des Lebens und der
Gesellschaft als wohlerzogene gebildete Dame zu
betragen. Von Malvine von St ein au. Sechste,
vollkommen umgearbeitete Auflage. 11 Bogen. Oktav.
Geh. Mk. 1.20, gebdn. Mk. 2.2ö. A. Hartlebens
Verlag in Wien und Leipzig.

Selbst die starren Normen der Rechtswissenschaften
unterliegen einer steten Entwicklung, welche sie den
Anforderungen des rastlos flutenden Lebens näher
bringt und anpaßt. In noch viel höherem Maße trifft
dies begreiflicherweise bei den vom Gebrauch
aufgestellten Gesetzen des gesellschaftlichen Verkehres zu, die
den wechselnden Anschauungen des Tages unterworfen
sind und auch von den sozialen Strömungen unserer
Zeit vielfach berührt werden. Abgesehen von
allgemeinen Grundsätzen, die immer und überall „guter
Ton" bleiben werden, ändern sich die Formen der
gesellschaftlichen Sitte jetzt viel rascher als in früheren
Zeiten. Auch darin lag ein Anlaß zur Vorbereitung
einer sechsten Auslage des vorliegenden Werkes, der an
sich schon durch die große Beliebtheit und eifrige Nach-

EVìcrvenkranken Damen, die einer besondern Pflege und

vt Uedertvachung bedürftig sind, wird Ausnahme in
einer Paffenden Familie angeboten. Alles Nähcrc wird

mitgeteilt auf gefl. Anfragen unter Chiffre 4270.

frage, dessen es sich erfreute, gegeben war. Um ein
Bild der jetzt herrschenden gesellschaftlichen Sitte zu
geben, war eine vollkommene Umarbeitung nötig, welche
mit dem Wunsche dem Damenpublikum empfohlen wird,
sie möge sich wie die vorausgegangenen Ausgaben als
verläßlicher Wegweiser im wichtigen Vereich des „guten
Tones" bewähren.
Die Nervosität, die Wodekrankheit unserer Zeit, ihre

Ursachen, die Selbstvergiftung und ihre Keilung
durch ein erprobtes Dlutrcinigungsverfahren. Von
Dr. rasd. Walser. II. Aufl. (M. 1.20). Verlag von
Edmund Demme, Leipzig.

Unsere heutige raschlebige Zeit mit ihren vielfach
gesteigerten Ansprüchen an den Geist und die Nerven
des Einzelnen, mir ihrem aufreibenden Kampf ums
Dasein bedingt einen starken Verbrauch von
Nervensubstanz, welche den Nerven, dem Gehirn und Rückenmark

entzogen wird. Durch Leistungsunfähigkeit des
Darmes entstehen Selbstgifte, welche erregend auf das
Zentrum der Blutgefäßnerven wirken, so daß beständige

Blutwallungen nach dem Kopfe stattfinden; hier

heißt es, rechtzeitig die Krankheitsursache beseitigen.
„Entfernt die Selbstgifte aus dem Blute", sagt der
Autor, „und ihr werdet glückliche Menschen, denen
des Lebens Mai zweimal erblüht!"
Wag jedermann von der Erkennung der Krankheiten

und der Uoransfage des Krankheitsverlauses aus
dem Urin wissen muß. Von Dr. G. Schultz (0,00).
Verlag von Edmund Demme, Leipzig.

Der Wert und Nutzen einer rationellen Harnuntersuchung

kann weder in der volkstümlichen noch in der
wissenschaftlichen Heilkunde übersehen oder unterschätzt
werden, da unter die wichtigsten Hülfsmittel zur
Erkennung der normalen und der krankhaften Vorgänge
im menschlichen Körper, ihres Sitzes, ihrer Natur und
ihres Stadiums ganz unstreitig die Untersuchung ihrer
Produkte gehört, also auch und nicht in letzter Linie
die Untersuchung des Harnes, als eines der wichtigsten
dieser Produkte. Wie man diese Untersuchung
vorzunehmen hat, lehrt das Büchlein, dessen Lektüre empfohlen

werden kann.

KI»- NsiêklM Ka>sei-- Lorax
kîei S m ek MarloffelmsKI,

O

Zausen süsssn
Quellen, skL.

Turn iâ^ILolien (csbranoli im rVs.eoUxvs.sssr.
à» uiisutbebrlieUste 1'oilettsmittsl, vsrsoböusrt

äsn peint, maobt veisse IlUn<!e.

Kaiser-IZorax-Ssifs 7S 0ts. — 7ola-8eife 40 0ts.
Specialitäten àsr Ririna llsinriob Illuok in Ulm n. v.

dsi

iRiigeàMldiàii, kàiàii
Xeuàuztell, kluàloze, Iickueiua

von Llgàlrsiâsri. Broksssorsri unà A.6rL!!â
tzâAliod. vsroràà

Bu rniuâsi'îsrtziAS UuLliud.rQii.rissSii
UNASHotzSN vispäsn, VitztiSQ -Mir StzStzS VörlUHASIO

ttoîîrnsniH ikîovke â O-
kssel.

Rrltàltllob in lien ^poUràen
à KV. 4. — per Ulasclre.

llnentbekrlilîk

Mr

HsUsil

kmàilisàs
ölMMMUlkMlM

Ammer-, Ssmpf- unà 8àit?-
Zà-Lànet.

pür kaum S llìs. innsrbalb S Minuisn in jeiism
Timmer ein russiseb-türkisokss vampt- oäer

Scliwitxbail bsrxustellen.
I I

kummîUflrkii-kfldrjà

». Speoken's
2ÜNI0» 42SZ

Xuttsi^asss 19 » lllllttl. LàriUoksti'.

Lsmensekusterei.
Ois älteste, dilliKste und desto Oe^uKS-

Cuolls kür sämiliede Artikel 2iur Oaruou-
sodusteroi ist dsiiu Orüuder und Orüudsr
der l^otdodo ^3809

Svkvksnîngei' in Hoi's«-!,»«:!,.
Oràlistsu xratis und kranko.

Os vsrdsu zederiseit Oursleiterinueu aus-
KSdildet. — viplom und goldene Medaille in
krdsse! 1905.

^kîssss s

k.ûllà.SuzsUmxk.Zààskli.sts.
auerlcumnê rorsügl. itrsaf/ //s/s.
!n lZrossSn-. vêlikatess- u. ZpersselkznlbuliAgn.

Z kadrikmsiisrlsxs dsi hze> f. 8es>Milii, liieillll.

?r«»!>v Uxenip!»r«
der „gokwsicer Rrausn-Teituns" xverden ank
verlangen xsrns xrstis u. franko cuessandt.

(»8coT)

K>5càk(l!àln
8poxiiiIiüitou

in A kk. Verpackungen

IISlidlUàllI

dsde Rollo sntibält oin xvlrkllobss Spiol.

^ Scd ued! i

/lis den besten Itovbapparat ber Welt

eiupkedleu uusors

illM

Vills ds l^suOÛàîSl

Leolv superikurs às ^suues Mies
et vlesses spàeîsles âe ti>snysîs.

Ouverture âs l'auuss seotairs 1906,07 1s jeudi 19 avril. Inserixtious 1s
lueroredi 18 avril à 2 lrsurss au Nouveau OollsKe des terreaux. ?our
renssiKUsinsuts st proArainiuss s'adrssssr au Olrsotsur ds l'seols.
42S3s (H3084N) vr. d!.

Suppen, Siede- oder Lraikleisek und Se-
müse auk dsru Ooolikerd suru Sieden seüraoüt,
lzieeüeii iru Apparat rnit oder odus ^Vârrus-
Körper, oüue ^.uksioüt weiter uud werden
Kar, 'îvis ^eNU sie dsstaudiK üder Osuer se-
koodt dättsu.

Oas Osseu ist vorsiüKliod, Isiodtsst vor-
dauliod uud dleibt eiu l'aK lauK deiss, oduo
au SodruaokdaktiKksit eiuüudüssou.

deds sparsame Uauskrau verlaufe
gratis Urospskt mit Uarantissoltsiu uud
bsriolrte die ?ersousuTab1 au W?s

k. kflàr ^ (îitz. in Mtzàck
oder rvsude sieli au unsers Vertreter.

?ür S Franken
vsrssudsu trauko ß;SKSU Naelrualrius

btto. S X°. ». loilktts-jlbtsII-Söiikn
(ea. 60—70 lslolrtdssolrädiKts Ltüoks
dsr ksiustsu Dollstts-Lsltsu). j4080

LsrKiuau» à tie., >Visdilron-Xürieb.

' A. Mkem» jineellt '
Lbàltlvk «Lünivk ljeàlliol

Lxs/ial - Lssolläkt
einfaober und feiner Usvbgeräte

und kestevke ftils
iu Moksl, Xa^sersiiuu, ^.It-Oupkor

la la versildort, sodt Lildor.
praoktvolle prolsvsrts

Ü0llll?öit8 - ke8oksnliö
VöilsiljM 8is Ivied Uliisti. krsisliste.

V11 « IL1vil!vr«4«»Lfv
Ilitni«'«- und

i» !»vs4vr «.!>!. lVlustsr lzsrslrrvllli^st.
!<i»«l,i<»»<« I»I i,»». torliL;« li > und !!><»ii»i« ii.

lS4Q Asxr. Special. -Ossciiâtr
«ê

neben llrossmünster out vert Türieb.^^^^^I



iMltnefjer lîranrn -Jctîimg — Blätter für înm fjäusRö|tn ftrrts

Schwaeillielie in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende KililSßl®
isSlitarffSie sich matt fühlende und HiePwSse Überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Emacbseiie

jeden Alters gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

sowie

D- HOMMEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht^ die geistigen und. körperlichen Kräfte
werden rasch gehoben, das i@samt-Nervensysfem gestärkt.

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dp. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmun°-en aufreden.

[4132

I VEt^LtfiJSlGEfi SIE
die liegten Nörten von I

jSiscdiTs
j PerNot)
® In "PAC" geliefert. •

J Hermetische Yerschliessung
garantirt vollständiges Erhalten

der Biscuit.

(H 30279 X) [4264

I Waschmaschine „Ideal" 1
Diplom Zürich 1905

É
IV

Pur ganz feine lind grobe Wäsche brauchbar.

Kein Beschädigen der Wäsche
Kein Nachwaschen! Sehr leichter Gang!

r\ « Grösse A (4-7 cm hoch) Tpr»

i F61S1 f,,r R Hpmripn
Grösse a (47 cm hoch)

für 5 Hemden
Grösse B (55 cm hoch)

für 8 Hemden 30 Fr.
Maschinen auf Probe. Prospekte durch die Fabrikanten:

Seger A Sohn, Srmatingen T
(gï Patent^ No. 30189 (II 1549Z) IPV Vertreter gesucht. "WE [4219

(siehe Artikel: „Etwas Neues!" Nr. 20, 1905, Schw.
Frauen-Zeitung) neuer ausziehbarer Kleiderhalter

ist unentbehrlich für Herren- und Damen-
Garderobe. Keine Unordnung im Kleiderschranke
mehr. Viel Verdruss erspart. Praktisch beseitigt
jedes Suchen nach den Kleidungsstücken im
Kleiderschranke, ermöglicht ein leichtes, bequemes und
geordnetes Aufhängen und Abnehmen derselben und
erhält solche tadellos glatt, wie neu. [4032

Praktisch kostet:
No. I für Schranktiefe 36—41 cm Fr. 4.50
No. II „ „ 42—48 „ „ 5.—

D No. III „ „ 49-60 „ „ 5.50
„Praktisch ausgezogen'. Vernickelt Fr. 1. 50 mehr.

Versand, geschieht gegen Nachnahme durch die Firma
AklaAhoxi. Cs««I «-*:*, JêOàCs 3Cic»«s «e.

Lungentuberkulosef
Lungenschwindsucht,

Blutarmut.
Sie werden entschuldigen, dass ich mit der Antwort so lange gewartet habe.

Ich wollte abwarten, ob nicht ein Rückfall eintreten werde ; doch hat sich nichts
mehr gezeigt. Ich kann Ihnen daher mit Freuden berichten, dass ich vonLungen-
leiden, Lungenschwindsucht, Blutarmut, starkem Husten, Auswurf (derzeitweise
blutgestreift war) Abmagerung, Schmerzen in Brust und Rücken, kurzem Atem, Mattigkeit

und Herzwasser völlig befreit bin. Die frühere Arbeits- und Lebenslust ist
wieder eingekehrt, ebenso die frische u. rote Gesichtsfarbe mit starkem Appetit,
und das habe ich einzig Ihrer briefl. Behandlung zu verdanken. Ich werde Sie,
so viel in mein. Kräften steht, bei allen Kranken in meiner Gegend aufs Wärmste
empfehlen. Nehmen Sie meinen herzl. Dank entgegen, mit dem Wunsche, dass
sich Ihnen ein recht grosses Arbeitsfeld auftue, damit recht viele Kranke von
ihren Leiden durch ihre gewissenh. Behandlung befreit werden. Lindigshof b.
Marksuhl, Kr. Eisenach i.'Thüringen, 6. Okt. 1,903. W.Busch,Müller u. Landwirt,
1IW Der Wahrheit gemäss beglaubigt: Marksuhl, 6. Oktober.1903. Bremeier,
Gendarm. ^£(1 Adresse: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [3906

Töehter- Pensionat
Mme und Mlles Junod

Rub Centrale 17 Ste» Croix (Vaud)
Preis: Fr. 75.— per Monat.

(H2170ijL) Prospekte u. Referenzen. [4248

HnunmiHm
Töchter- s *

Ausbildung
zu tüchtigen Hausfrauen, Stützen,
Haushaltung®- u. Wanderlehrerinnen,
Kontoristinnen, Krankenpflegerinnen etc. in
der Koch-, Haushaltungs-, Gartenbau-,
Handels - Schule und Erholungsheim
„Wartheim" in Heiden (Schweiz)
hei Rorschach am Bodensee. (D 764) [4258

Brief-Adresse : „Wartheim" in Heiden (Schweiz).

Bronchitin
l)r. Lücly

ist ein neues, von Aerzten vielfach

verordnetes, hervorragendes
und sicher wirkendes Heilmittel
gegen Chronischen Husten,
ferner gegen Keuchhusten,
Bronchialkatarrh etc. Der Husten und
der Auswurf nehmen ab, der
Appetit nimmt bedeutend zu und
infolgedessen auch das
Allgemeinbefinden. 14130

Erhältlich in allen Apotheken
in Flaschen à.Fr 3.— und Fr. 5. —

I Alleinfabrlkanten : Liidy & Co.
Fabrik chem.-pharm. Produkte, Burgdorf.

^ Qual. A.Fs. 8.—
Qual. B.fs. 12—

|l leicht waschba r.
'

Paul Armbruste*
• St. (jalleh. •

Verlangen Sie bei Ihrem
Lieferanten das beste Waschmittel

PETRIN.
Es besieht aus Petrol, Terpentin

und Salmiak und macht die
Wüsche blendend weiss.

Cliem. Fabrik Stalcleii fBern}

Berner-
IjCinwaiid zu Hemden, Leintüchern,
Kissenbezügen, Hand-, Tisch- u.Küchen-
tüchern, Servietten, Taschentüchern,
Teig- oder Brottüchern und Berner-

Halblein,
stärkster, naturwollener Kleiderstoff,

für Männer und Knaben, in
schönster, reichster Auswahl bemustert
Privaten umgehend [3903

Walter Gypx, Fabrikant in Beienbach.

Gicht und Rheumatismus.
Unendlich dankbar bin ich Ihnen für Ihren ausgezeichneten wirkungsvollen

Thee, der mir so ausserordentliche Dienste geleistet hat. Jedes Jahr
stellte sich bei mir der lästige Rheumatismus ein und hielt mich wochenlang

an Bett und Stube gefesselt. Ich glaubte kaum noch an Hilfe, da
hörte ich von Ihnen, und dank Ihrer Theelmr ist seit zwei Jahren das Leiden
nicht mehr wiedergekehrt. Möchten doch alle Leidensgenossen sich an Sie
wenden. Hochachtend M. K. Adr. : Charitas, Heiden. (D557b) [4232

r -

Schmackhaft
nahrhaft

bequem

billig

sind Mehlsuppen und Saucen, hergestellt

aus dem Feinst gerösteten Weizenmehl 0> F.
—^ In jedem bessern Spezereigeschäft käuflich. ——

Schweizer Frauen-Zsèwng — Blätter Mr den häuslichen Nrew

in àsr DntrvioklunA oder beim Dsrnen Zurückbleibende KïkH^ES°
^ZZàsîA»°?ME siob matt tüblends und NS««VZSE nberardsitets, leiobt erregbare, trnb-»sitiK srsoböxkts

jeden Fitsrs Ksbrauoben aïs XrättiAunKsmittsi mit Krosssm DrtolK

80^16

II- UtlIVIIVILI. W UKGMsîogsn.
Hen Zìppoîîî CZss VE°WÄ«BSN unri kos'PSi'SZVkSê« Kii'ôîîS
«eniten nssok VEkàss,, Äos VSsomî-Iiilei'vonsNsîKm Nsstsài.

Nan verlanKS jsdoob ausdrüokliob das s--S,îk „lli«. ttvmmsl's" «ss»MS«ogen und lasse siob Kölns der vielen Faobabmun°îsn autrsden.

j4132

I ZIT
à ÂNKîSSà von

S

îàMis
pLlì^orl

« êi» KäStiert. «

Lsrmetiselre VersàlisksunA
xarantirt vvllstààixes Lrdalteu

àvr Lislîuit.

lH 8027g X) ft2S4

VWNNWMUUNNNVZVWMVVKVNNKVN
^ ^ssssCknBssvkïnS „IrlesI" W

3!plom lürieb 1305

M

??'
?nr Agus teins nnd g^robs IVasobs branobbar.

Ksîn kosokörligon rie»' Wësoke
Xà Uaetiivasctisn I Zskr Isietiter (Zâng!

^ » O^össS ^ (47 Om kioc-b») L)/?
k-; ^îD ^O^össs ^ (47 Om kic>cz^)

f0n 5 k^lsrnclSm
Znösss « (SS c:rn blocz^i)

fün S l^srncisn 30
àsedillkii M?wbö. ?rospö>ito àlvd à Mànteii!

Leger ^ Lokn, Lrmatmgen 7
^» Raient H I^io. 33189 jlIlSIN) MN" Vvràvtvr K««uvl»t. "ME jlZ-l!»

ZKKKKKîKKKKKKîKlKKKKKKKKNMKU

(siebe Tkrtikel: „IZàss bleues!" l/Ir. 20, 1905, Lcbvo.

tKaueu-TeituuA) neuer sus^ïettdsnei' Xleiâer-
baiter ist uuentbebrlicb tür Derreu- uucl Daiueu-
Oarâerode. Xeine Unordnung à Xleiderscbranke
uiebr. Viel Verdruss erspart. Draklisob beseitigt
jedes Lucbeu uacb den XleiduuAsstückeu iiu Xleider-
scbrauks, ermöZlicbt sir» leicbtes, bequemes ur»d AS-
orduetes àtkâuAeu uud T^bueblueu derselben und
erbält solebe tadellos glatt, vie neu. (4032

Idi">I<> i<<>»-»» <1 :
blo. I lür Lcbranktlets 36—41 cru ?k. 4.50
«o. II „ 42—48 „ S.—

^ ^ à III „ „ 49-60 „ 5.S0
,,rrakuseb ausgerogen^ Verrilokelî l-^r. I. 50 rnebr.

Vsrsanâ Assoblsbt ASASN lis-obnnbrns âurob dis bbrrns,

WL«U «- »», HL»«

I.ungsnîukei'IîUiIose,
I.ui,gSnsvkH»,inrßsuvki,

klluîsi»n,uî.
Lis tvsrdsu sutsolruldiKsii, dass ivli raw dsr àirvori so lapKS Zsrvartst Irads.

leb rvollts adrvaà», ob iriebt sin lìûobtall siàsisr» wsrds; doob bat sieb uiobts
msbr Ks^sÍKt. leb bann Ibusu dabsr init?röudsu bsricbtsri, dass lob voabungsn-
leiden, bungönsoktvindsuekt, klutarmut, starkem Husten, Auswurf (der îisitrvsiss blut-
gestreift n?ar) ltbmagerung, 8ebmerren in krust und kîiivken, kurrem /Item, lHattig-
Kelt und tler^vvasser rvölliK bstrsit bin. Die trübere Arbeit«- und I»sbs»slust ist
rvisdsr siu^sbsbrt, ebenso die trisobe u. rote (lssiobtstarbs reit starkem Appetit,
und das babs ieb sin^iK Ibrsr bristl. lZebauànA ^u verdanken. lob rvsrds Lis,
so visl inmrein.Xrättsn stskt, bei allen Xranksn in meiner NsKsnd ants IVärinste
swxtsblen. Fsbinen Lie meinen bsr^l. Dank entKSASn, mit dem ^Vnnsobs, dass
sieb Ibnen sin rsobt grosses Frbeitsteld anttne, damit reobt visls Xranks von
mrsn bisiden dnrob ibre Ksrvissenb. LebandlnnA betreit rvsrden. lbindiAsbot b.
âarksubl, ür. Dissnaob i.FbnrinKen, 6. Okt. 1.903. VKLnsob,Müller u. I»andtvirt,

Dsr IVabrbsit Zemäss bsKlaubiAt: Narksubl, 6. Oktober 1903. lZremeisr,
Osndarm. Fdrssss: privatpoliklinilc Klarus, Xirobstr. 403, Klarus. 13906

loektei"- ?6N310NAt
IVI"'^ uncl lVI"^ Mnvll

llus lîe»kzlê l? Sie, lZneix (Vsud)
Z^»^. 7S.— z»«»r

il-12170» 1^) ?r0gz)àtv u. lìeà't'NiZSll. (^2-t8

loekitep- 5-

^U8bllàg
»su tnebtiAsn ttauskrauen, Ltütasn, Laus-
baltunxs- u.tVanàgrlsbrsrinnon, Xante-
ristinnsn, Xrankenxksxerinnsn stv. in
der Xovb-, Lansbaltnn^s-, Gartenbau-,
Handels - Lvbnle und Xrbolun^sbsim
„Vkseikeim" In tteMen (Solnvvis)
bei Rorsvbaeli. am Lodsnsss. M W

ötiel-kiltösss! m üsl»ls>i (Slîwelt).

Lronoditin
Dr. I i1> I>

ist sin nsnss, von 71. ersten viel-
kaob verordnetes, bsrvorra^sndss
und siober wirkendes Heilmittel
KSKSN ttknonisviien ttusisn,
tsrnsr KSKSN Xsuvbbusten, lZron-
obialkatarrb eto. Der llnstsn und
der tknsrvnrt nsbmsn ab, der
7l.z)pstit nimmt bedeutend 2u und
intoiKsdssssn auob das TkIlKS-
msinbsündsn. 4130

lZrbältliob in allen ^potbeksn
in Xiasobsn àFr 3.— und ltr. 5. —

l âllkiàbàilteii! l.ürlzf â Lo.
lsdtill lîliem.-plià. Màiitê, kurgdort.

^ Quzl. A.ls. 8.^
0 usl. L.lz. 13»^

t islktit v^sscbba r.
" faul/^rmbmskl

- 5t. (jslleu. -

XerlanAe/î .8l<? bei /bre?n /nb/b-
kraule/! da« be«w 1Va«c/!m//l<z/

l?« an« l^el/ol, ?'er/7e?î-
/0i und chdm/ak n/id /irno/U die

1Vd«<dîe b/o/îdend n>o/««.

O/rsru. /'n/»? lk Ltn/den /Fr/ n)

Loruor-
^u Hemden, bsintilcbvrn,

XisssnbeM^sn, Hand-, ?isob- n.Xüvbsn-
tnvbern, gervisttsn, 9'asvbgntnobsrn,
Lsig'- oder lSrottnobsrn nnd Iteiixi

àslbleta.
stärkster, naturtvollsner Iîloi«lvi

kür Nännsr und Xnaben, in
sekönstsr, rsicbstsr àsvakl bemustert
krivaten umgebend ^3903

ìVllltkl' (îfDX, k'àiliîìiit ill LIeisiibilell

lìivkt unâ Akeumstismus.
IlnEndliob dankbar bin lob Ibnsn tür Ibren ausAS^eiobneten rvirknnKS-

vollen ltbss, der mir so ansssrordentliobs Dienste Ksisistst bat. declss dabr
stsiite siob bei mir der lastiZs lilit iiiiial i^iiiii-, sin und bislt miob rvoolren-
ianK an Lett und Ltubs Astssseit. lob Alanbts kaum noob an Diiks, da
borte lob von Ibnsn, nnd dank Ibrsr ltkeskur ist seit 2>vsi dabrsn das Dsidsn
niobt mebr vieäerAsksbrt. Nöobtsn doob alle Dsidsns^snosssn siob an Lis
rvsndsn. Doobaobtend N. X. : <üt»s,i.'itii,8, Hlvittvir. (D 337 b) 1/1232

ZLkmackkâkt
nakrkâkt

bequem

billig

8ivä Iillâ dk^kàllt
aus 6em kleinst xeröststen XVeixenmekI ll, k'.

In jedem bessern Lpe/ereigesekätt käutlieb. —



3û&xeïîsx %xmm-Mtlîung — Blätter für »en (jängltdim Beb!»

Knaben - Insfifuf Jlîûlîer-Jhiébaud
in Bondry bei Neuenbürg.

Gründliche Erlernung der französischen Sprache. Englisch. Italienisch.
Handelsfächer. Vorbereitung auf das Postexamen. Individuelle Erziehung.
Prospekte und Referenzen auf Verlangen. [4-178

Brauerei-
Artikel

Bloch-
Bürsten

Reichhaltiges Lager

* ©.Walser ^
Börsten- und Pinsel - Fabrikatine

en gros — en détail

27 Linsebühlstrasse 27
ST. GALLEN £ ^

Nlaschinen-

Bürsten

nach Zeichng.

oder Mustern

(O 351G) Eigene Werkstätte. [4247

CHOCOLAT
AUTO-NOISETTE

Stöbert Jässler und lassgeschäft
(O 390 G) Vorteilhafte Bezugsquelle [4255

für Herren-, Damen- und Kinder-Schuhwaren, fertig und nach Mass. •

j

Kr. 56 Jiosenbergstrasse Kr. 56

Kaisers

Kaffee - Geschäft
1000 Verkaufsfilialen.

In allen grössern Städten der Schweiz vertreten.

Post= Versand nach auswärts.

Centrale BASEL
Güterstraase 311. [3977

Verkauf mit 5 % Rabatt.

Unentbehrlich im Haushalt Eignet sieh vorzüglich zum Reinigen
von Metallen, Geschirren, Fenstern, Steingut, für alle Haus- und Küchengeräte.

Nicht für die Wäsche, Seifenfabrik Helvetia Ölten;

Ecole professionnelle communalede jeunes les
3NT©ucliâ-t©ls

Les cours professionnels suivants commenceront le jeudi 19 avril à
8 heures du matin :

Lingerie à la main, Broderie, Repassage;
Coupe et Confection pour élèves de classes de français;
Coupe et Confection de vêtements d'enfants.

HT Cours de dessin décoratif. "M
Classe d'apprentissage de lingerie (48 heures par semaine).

Pour renseignements, programmes et inscriptions, s'adrêsSër à Mmè.
Legeäpetj, directrice. — itsserspiiow Mserœresli IS awes! de 9 heures à

midi, au Nouveau Collège des Terreaux, salle No. 6.

4254] (H 3085 N) Commission sëdîaire;

rDer neueBriefsteller
für Abfassung von Briefen,
Empfehlungen, Bestellungen,
Inseraten, Rechnungen, Wechseln,
Quittungen, Buchführung,
Verträgen etc. 260 ''S., geb. Er. 1. 50

Tollständiger (Liebesbrief-
steiler 75 Cts.

300 fröhliche Postkarten-
griisse 50 Cts.

Der kleine Dolmetscher
oder der beredte Franzose,
einfache, praktische Methode in
kurzer Zeit und ohne Lehrer
geläufig französisch sprechen zn
lernen. Broschiert Fr. 1. —

Der italienische Dolmetscher,
einfache Methode, in

kürzer Zeit geläufig italienisch
sprechen zu lernen Er. 1. —

Alle 5 Werke statt Fr. 7.75 für
nur Er. 4. — versendet [4092

A. Niederhäuser;, BuchMlg.,
CFK EUCHEN.

Beck*Wollseife
Beste Seife zum Waschen von wollenen Unterkleidern, Kinderwäsche, Strümpfe,

Decken etc. Die Wolle bleibt weich und geschmeidig und geht nicht ein. Gebrauchsanweisung

bei jedem Stück. Ueberall zu haben. [3657

Kaffee geröstet
ausgesuchte Qualität [4266

à Ff. 1. —-, .1. 20 per 1/s Kilo.

OJinger's @ s

(Kraft-Eiweiss-Biscuits)

Nahrhafter wie Fleisch.
Viermal so nahrhaft wie gewöhn¬

liche Biscuits.
Bestes Biscuit für jedes Alter,

besonders für Kinder, Reconvales-
oenten. [4184

Alleinige Fabrikation der
Schweiz.

Bretzel- und Zwieback - Fabrik
Ch. Singer, Basel.

Frauenheim.
Frauen und Töchter finden in

unserm Heim billige dauernde
Aufnahme bei bester Verpflegung. (Altersheim.)

Internat. Frauen- und Töchter-
Vereinigung „Fronenglück" in
Heiden (Schweiz). (ü 765) [4257

P>oo

Sprenger-Bernet, $t. Gallen
„Pilgerhof" (Za G 406) Fabrik:

48 îfeugasse 48 Konkordiastr. 3
Telephon [4219

W
WM

~-WM
* Ï9
© s

Schweizer Frsusn-ZeètMA — MZSZr Mr Nsn tzàsIicheR Krà

K»à-/«â-' âv/à-^/à«/
tlrunctticke 75t-lei-nllNA cier //-an?ô6i«c/ien F/u-ac/iL. àA/ize/i. /lak'eni'zà

//unciek/uc/iet'. Vorbereitung au/ à Doitea-amen, /ncliv/dnelle Ttrrie/ning.
Dros/ze/rle und Le/eren?en au/ Ve/tangen. s4778

krauerei-
ki'tiliöl

klook-
Kür8ien

kîeiokksltîges l.»g«zr

^ e». i ^
ôâi-à- m»! kiiize! - Iidriktisli

en gros — en detail

27 I_ilissblllilsàsss 27
â 81. k/ìl_l.Lkl â

^VvvSN«««^

àiiînen-
Kurien

nseli leieling.

miel' kiluàn

O gSI O) Eigene Werllsîâîîe. ft247

cnocoi^?
àv?l)-WI^NL

Zìokert Mler^2..
v3gn») Vortsilkakts LS^ugscziiSllS I 2ss

kür Lerreii-, vimell- ullà Killàsi--8edudVg.rell, kertiZ Wà meü Uiss. '
^

Hkr. 5lZ Aosendergstrasse Z^kr. SK

^ Zîàrs s»

WeelZeselläft
1000 Vsrkguksfàlkn.

In llltöll Kösserll Aààtvll à8àà vertretell.

Post-Versanâ nsck auswärts.

Venîi«»lv KZìT^>.
tAiitorstrs.sss 311. 13977

V < î irrlr ^ /o Iî»I>k^îî.

llnentdekrlick im llsuskalt! Diznst sioll vor^üFlioll 2Uw ItsinÍAsn
von àletslien. (Zssollirren, Denstern, LteinAut, Kir alls Lsus- unà Dûàsn-
Asrà. Diollt kür àis tVssolls. 8EÌkenkabriiî Klsîvkèîa Vîten!.

àlê eMUllàtsMê! às
Des eonrs xroksssionnsls suivants oominsnosront Is Zouliî is svrîi à

3 ksurss clu matin:
Lingerie à In. main, Lroilsiis, kepassage;
(loupe st tlonkeotiou pour sieves âs «lasses àe kran^ais:
Loupe st Lonkeetîou âe vêtements à'eakauts.

MM" v«l»r« àv àêv«r»tîk. "ME
Liasse à'appreutissàgv âv lingerie (48 ksurss par ssinaìNtz).

Dour renseignements, programmes st insoriptions, s'aàrêsâer à Ntnê.
à.sg«irsî, ciirsotrioe. — smSsrÎWîïsK zsiSrss-WÄs êW s«»îê «Ze 9 ksurss à

miâi, au wsisvks», vsilège lies ?erresux, salle lVo. 6.

42S4I (L39S5IV) «««lniit.

7"
JerneueSriefttà
kür L,kkà88ung von lZrisksn, Dm-
pksklungsn, Lestellungen, Inss-
raten, lìsolmungsn, tVselissln,
(Quittungen, lZuektukrung, Ver-
trägen sto. 269 8., gek. Dr. 1. 69

V»ll«t»i»«liKvr 4.ivl»v«I»rivL
steiler 76 Lts.

Svv ii i»lili« l,e l'ttstliîliteii
Krii««e 39 Lits.

Ver lileiiie V«l»»et«el»vr
oàsr àsr l»ere<ltv IDrilii^ese,
sintaolrs, xràtisâs Netlioàe in
kurzer Dsit nnà olrns Delirer gs-
läntig tran^ösisoli sxrselien 2N
lernen. Brosolnsrt Dr. 1. —

Ver itnlieiiiseli« V«ln»et
«virer, sintaàs Dlstlioàe, in
Dnr^sr Dsit gslâulig italienisolr
sprsolisn üu lernen Dr. 1. —

^Vlle S Meâe statt Dr. 7.76 kür
nur Dr. 4. — versendet ^4992
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Leste Leite ?nm VVnseiten von wollsusri IIiìtsàlSiàSrii, îîiliclsrwâsoìiS, Ltrürrixlks,

HiSàSN StO. vie 'Weile bieidt wSià Ititlì yssOtirriSiàiN Ulià Aödt nieiit ein. (lski-nuelt8g.lt-
Weisung ksi .jeàetn Ltüek. Lebei-gli 2u duken. MS7

üsssee gsràlet
Älisgesuckte Üuälität ftL66

à I-'r. 1. - 1. 20 pet' ^/z Mg.
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^àkêlftkr wie ssleîsà
Visrrnal go Nàlirdâ vis Aövüdn-

Nolls IZisouits.
tZsstss tZisouit Mr zsàss ttltsr,

bosonâsrs kUr Klinâsr, tîsoonvslss-
osntsn.

^IIsIniKS Dsbrikatlori cisr
8<Zkwöiü.

Kreisel- unä Iwisbaek - ssabrîk

vk. Singer, vssel.

?rau6vkeim.
krâusn unà lëàter nnàen in

unserin Leim kiiiigs dauernàs àk-
nakine ksi kestsr Vsrptisgung. (liters-
ksiin.) Internat.àuen- undlöoktsr-
Vereinigung ,,lDr»iie«Sliiâ" in
Veitlei» (Zekwsi^). iüMi W?
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